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Sachdarstellung

Einzelerläuterung zum Stellenbedarf 2005

Dezernat 0 (Landesdirektor)

Amt 13
- 151 Stellen des Amtes 13
Amt 13 wird ab 1. 1. 2005 wie ein Eigenbetrieb geführt. Daher werden die Stellen des Amtes 13 zum Stellenplan 2005 in der Stellenübersicht geführt bzw. – soweit es sich um Beamtenstellen handelt – in Teil C des Stellenplanes.

Dezernat 1 (Personal, Organisation)

Amt 12

+ 1 A 9 gD, Grundsatzangelegenheiten Schwerbehindertenrecht im Personalwesen, 12.11 050
Einrichtung einer Stelle für die ehemalige Schwerbehindertenvertreterin der ZV.

+ 2 A 9 gD, Personalsachbearbeitung, 12.13 100 und 12.14 090

Durch die Rücknahme der Delegation in Personalangelegenheiten (siehe Allgemeine Rundverfügung Nr. 17 des Dezernats 1/Amt 12, Delegationsverfügung, 7. Fassung) zum 01.07.2004 werden zusätzlich rd. 750 Personalfälle übernommen, die zukünftig durch das Amt 12 zu bearbeiten sind.

Diese Stellen werden zumindest budgetmäßig durch entsprechende Einsparungen in den Dezernaten 4 und 9 kompensiert werden.

+ 1 A 9 gD, Ausbildung, 12.51 070
Durch die Rücknahme der Delegation in Personalangelegenheiten (siehe Allgemeine Rundverfügung Nr. 17 des Dezernats 1/Amt 12, Delegationsverfügung, 7. Fassung) zum 01.07.2004 werden zusätzlich rd. 100 Auszubildende in die Komplettbetreuung des Amtes 12 übergehen. Der LVR hatte z.B. 1998 eine Maßnahme zum Abbau der Jugendarbeitslosigkeit ins Leben gerufen. Im Rahmen dieser Maßnahme wurden den Ämtern Ausbildungsstellen zur Verfügung gestellt, deren Kosten von hier getragen werden. Die Ämter vor Ort waren für die komplette Bearbeitung zuständig, Amt 12 hat bisher lediglich SAP-Eingaben auf Vorgaben der Ämter getätigt. Darüber hinaus wird auch die komplette Bearbeitung aller anderen Ausbildungs- oder Praktikantenverhältnisse, die bisher vor Ort erledigt  wurden, von 12 bearbeitet.

Auch diese Stelle wird zumindest budgetmäßig durch entsprechende Einsparungen in den Dezernaten 4 und 9 kompensiert werden.

Amt 14
+ 3 A 13 hD, 14.20 100, 110 und 120

„Schadensersatzangelegenheiten, Rechtsstreitigkeiten vor ordentlichen Gerichten, Sozial-, Verwaltungs- und Arbeitsgerichten, Rechtsauskünfte/-gutachten“

Die besondere personelle Situation in Amt 14, insbesondere verursacht durch die sog. Krankenkassenverfahren aus den Rheinischen Kliniken und den explosionsartigen Anstieg von zivilrechtlichen Unterhaltsstreitigkeiten aus dem Dezernat 7 hat zu Personalengpässen geführt. Aus diesem Grunde und auch zur Bereinigung des Stellenplans wird die Ausweisung von drei zusätzlichen Stellen beantragt. Die Mitarbeiter/-innen sind dem Amt 14 seit längerem zugewiesen und werden stellengeführt. Besonders im Hinblick auf die Einführung von NKF wird diese Bereinigung für zwingend erforderlich gehalten. Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass die Personalkosten für diese Mitarbeiter/-innen teilweise durch die Rheinischen Kliniken bzw. Rheinischen Heilpädagogischen Heime und die Rheinischen Versorgungskassen erstattet werden.

+ 1 A 11 LA, 14.20 170

„Beitreibungs-/Zwangsvollstreckungs-/Konkurs-/ Insolvenz-/Dienstunfall-/Versicherungs-/ Schadensersatz, Haushaltsangelegenheiten, Prüfungsbemerkungen“

Bereinigung der Stellenführung für eine teilzeitbeschäftigte Mitarbeiterin. Auch hier muß auf die enormen Fallzahlsteigerungen verwiesen werden. 
Da die Mitarbeiterin bereits im Personalkostenbudget des Dezernats 1 enthalten ist, entstehen hierdurch keine zusätzlichen Personalkosten.  

Dezernat 2 (Finanzen, Wirtschaft)

Amt 24

- 1 A 13 hD, kw, 24.22 020

Wegfall aufgrund der Realisierung eines kw-Vermerkes.

Dezernat 4 (Schulen, Jugend)

Zentralverwaltung

Am 41

- 1 BAT VII kw, Bürogehilfin, 41.11 130

Wegfall aufgrund der Realisierung eines kw-Vermerkes.

Amt 42

- 1 IV b 1 a Betriebskostenzuschüsse,  42.13 030 

- 1 A 8, verwaltungsmäßige Bearbeitung, 42.13 050

Die Stellen können aufgrund von organisatorischen Maßnahmen entfallen.

- 1 BAT II 2 kw, Fachberater, 42.21 160
Wegfall aufgrund der Realisierung eines kw-Vermerkes.

Rhein. Schulen

440/Rhein. Schule für Körperbehinderte Aachen

+ 1 Kr V a 7, Pflegedienst, 440 21.15 040

Umsetzung des Schlüssels für den Pflegedienst

+ 2 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 440 31.40 170 und 180

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

444/Rhein. Schule für Körperbehinderte Duisburg

+ 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 444 31.40 160 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

446/Rhein. Schule für Körperbehinderte Euskirchen

- 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 446 31.40 050 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

447/Rhein. Schule für Körperbehinderte Köln, Belvederestraße

+ 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 447 31.40 190 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

448/Rhein. Schule für Körperbehinderte Köln

+ 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 448 31.40 100 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

450/Rhein. Schule für Körperbehinderte Leichlingen

+ 2 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 450 31.40 110 und 120 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

452/Rhein. Schule für Körperbehinderte Rösrath

+ 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 452 31.40 120  

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

454/Rhein. Schule für Körperbehinderte Wiehl-Oberbantenberg
+ 1 BAT V c 1 a, Schulsekretärin, 454 11.10 010
+ 1 (besetzbar 0,5) BAT VII , Schulsekretärin, 454 11.10 020

Aufgrund einer Vereinbarung zwischen dem Oberbergischen Kreis und dem LVR aus 1994 wurde die Stelle des Schulsekretariates beim Oberbergischen Kreis geführt; der LVR trug die Personalkosten zu
100 v.H.. Der LVR hat bereits 2003 dem Wunsch des Kreises auf Übernahme der Mitarbeiterin zugestimmt.

Bei Übernahme der Mitarbeiterin in den Stellenplan des LVR entfällt die Kostenerstattung an den Kreis. 

Unabhängig von der Übernahme der Mitarbeiterin auf eine Stelle des LVR ist aufgrund der Schülerzahl eine zusätzliche halbe Kraft in der in Ganztagsform geführten Schule erforderlich geworden. Die hier regelmäßig zugrundegelegte Personalbemessungszahl wird mittlerweile deutlich übertroffen.
456/Rhein. Schule für Körperbehinderte Mönchengladbach

+ 2 Kr V a 7, Pflegedienst, 446 21.15 020 und 030

Umsetzung des Schlüssels für den Pflegedienst

- 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 456 31.40 120 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

463/Rhein. Schule für Hörgeschädigte Euskirchen 

- 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 463 31.40 070 

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

465/Rhein. Schule für Blinde, Düren

+ 1 Kr V a 7, Pflegedienst, 465 21.15 030 

Umsetzung des Schlüssels für den Pflegedienst

+ 1 BAT V b 17, Krankengymnast/-in, 465 31.40 110  

Umsetzung des Therapeutenschlüssels

Dezernat 7 (Soziales, Integration)

Amt 61

- 1 BAT IV b 1 a, VA, Erholungshilfe, 61.21 050

Wegfall aufgrund Fallzahlenrückgang

Amt 71

- 1 BAT VII kw, Schreibkraft, 71.13 320

Wegfall aufgrund Realisierung eines kw-Vermerkes.

- 1 BAT V b 1 c, VA, Änderungsdienst, 71.23 020

Wegfall aufgrund 2. Modernisierungsgesetz
Amt 72

+ 5 A 9 gD, Hilfe in Einrichtungen, Hilfeplankonferenzen, 72.10 020 und 030, 72.20 020 und 030, 72.30 020
Pro 150.000 Einwohner ist monatlich je eine Hilfeplankonferenz für psychisch Behinderte/Suchtkranke und für geistig/körperlich Behinderte durchzuführen. Das sind im Rheinland 64 Hilfeplankonferenzen für psychisch Behinderte/Suchtkranke und 64 Hilfeplankonferenzen für geistig/körperlich Behinderte.

Der Aufbau und die Durchführung aller je 64 Hilfeplankonferenzen für den Personenkreis der geistig/körperlich Behinderten und für die psychisch Behinderten und Suchtkranken muss zügig vorgenommen werden und in 2005 abgeschlossen sein. Dies kann nur erfolgen, wenn dafür ausreichend Personal zur Verfügung steht. Nur so kann die Zielsetzung in der Eingliederungshilfe, nämlich die verstärkte Inanspruchnahme des betreuten Wohnens statt der stationären Hilfe,  erreicht werden.
+ 7 A 9 gD, Realisierung von Einnahmen, 71.41 200/

Hilfen in Einrichtungen, Hilfsmittel,  72.10 040 und 050, 72.20 040 und 050, 72.30 030 und 040
Aufgrund weiter ansteigender Fallzahlen ist die Einrichtung weiterer Stellen erforderlich. Um diese Stellenausweitung in Grenzen zu halten, werden zusätzlich vorhandene besetzte Stellen des Dezernates, die ansonsten einen kw-Vermerk erhalten müssten, in diesen Bereich verlagert. 

- 5 A 6, Grundsicherung, 72.44 020 bis 060

Die Stellen können entfallen.

Dezernat 8 (Gesundheit, Heilpädagogische Heime)

- 1 Kr XII, kw, Qualitätsentwicklung, 80.02 100
Wegfall aufgrund Realisierung eines kw-Vermerkes
Dezernat 9 (Kultur, Umwelt)

Zentralverwaltung
90.00

+ 1 BAT V c, Mitarbeit bei der Geschhäftsführung
Nach Bildung von Dezernatspersonalräten ist die Einrichtung einer Stelle zur Mitarbeit bei der Geschäftsführung des Personalrates erforderlich geworden.

Amt 91

- 1 BAT VII, ISKO, 91.12 060
Die Stelle kann entfallen.
- 3 A 9 gD, 91.22 040, 050 und 060
Wegfälle von Stellen aufgrund Untersuchung „Culturplan“

Amt 92

- 2 A 14 kw,  Landespflege, 92.12 030 und 040
Wegfall aufgrund Realisierung von kw-Vermerken 
Außenämter

980/Rhein. Amt für Denkmalpflege

- 1 BAT I b 1 a, Werkstätten, 980 50.00 030

- 2 BAT III 1 b, Werkstätten, 980 51.00 060 und 52.00 040

- 2 BAT IV a 1 a, Werkstätten, 980 51.00 100 und 52.00 050

Wegfall aufgrund erfolgter Neuorganisation

981/Rhein. Landesmuseum Bonn

- 1 BAT I b 1 e, Verwaltung, 981 10.00 010

Wegfall aufgrund Neuorganisation
- 1 BZT-G 6 a, kw, Inventarisation, 981 22.00 090

Wegfall aufgrund Realisierung eines kw-Vermerkes

983/Rhein. Archiv- und Museumsamt

- 1 BAT III 1 b, Verwaltung, 983 10.00 030

- 1 BAT VII, Handwerksbetriebe, 983 12.20 030

- 1 BZT-G 6 a, Handwerksbetriebe, 983 12.20 060

- 1 BZT-G 3 a, Hausdienst, 983 12.10 170

- 1 BZT-G 2, arbeitsloser Jugendlicher, 983 15.10 010

Wegfall aufgrund erfolgter Neuorganisation

987/Medienzentrum Rheinland

- 1 BAT VII, kw, Fotobereich, 987 21.00 040

Wegfall aufgrund Realisierung eines kw-Vermerkes

Teil B:
Dienstkräfte in der Probe- und Ausbildungszeit

III. Nachwuchskräfte und informatorisch beschäftigte Dienstkräfte
	
Bezeich​nung
	
Ver​gü​t​ung
	Stel​len​soll
	+/-

	
	
	2003/04
	2005
	

	
	
	
	
	
	

	1.
	Ausbildungsberufe des öffentl. Dienstes
	
	
	
	

	1.1
	Inspektoranwär​ter/-in
	Anw.Be​zü​ge
	114
	114
	 -

	1.2
	Inspektoranwärter (Dipl.Verw.Betriebs​wirt)
	Anw.Be​zü​ge
	10
	10
	-

	
	
	
	
	
	

	1.3
	Bauinspektoran​wär​ter/-in
	Anw.Be​zü​ge
	              4
	       4
	              -

	1.4
	Sekretäranwär​ter/-in
	Anw.Be​zü​ge
	45
	45
	 -

	1.5
	Verw.fachange​stell​te/​So​zial​ver​siche​rungsfach​ange​stell​te
	Ausb.V​erg.
	53
	53
	 -

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	2.
	Ausbildungsberufe des allgemeinen Arbeitsmark​tes
	
	
	
	

	2.1
	Fachan​gest. für Büro​kom​muni​ka​tion
	Ausb.Ver​g.
	4
	4
	-

	2.2

2.3
	Fachang. f. Medien- und Informationsdienste

Techn. Auszubil​den​de
	Ausb.Verg.

Ausb.Ve​rg.
	1

11
	1

11
	-

-

	2.4
	Handwerker/-in
	Ausb.Ve​rg.
	52
	52
	-

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	3.
	Praktikanten-/Volontärverhältnisse
	
	
	
	

	3.1
	Vorpraktikant/-in
	fester Satz
	50
	50
	 -

	3.2
	Berufspraktikant-/in
	fester Satz
	21
	21
	-

	3.3
	Grabungstechn. Volon​tär/-in
	fester Satz
	2
	2
	-

	3.4
	Restaurator-Volon​tär/-in
	fester Satz
	18
	6
	- 12

	3.5
	Wissenschaftl. Volon​tär/-in
	fester Satz
	37
	37
	-

	
	
	
	
	
	

	4.
	Sonstige
	
	
	
	

	4.1
	Studentische Hilfskräftte
	BZT-G 2
	16
	16
	-

	4.2
	Studentische Hilfs​kräfte
	BAT VIII
	58
	58
	-

	
	
	
	
	
	

	4.3
	Erzieheranwärter/-in
	BAT VII
	34
	34
	-

	Insgesamt:
	
	530
	518
	- 12


Zu 3.4 Restaurator-Volontär/-in
- 12 Festbetrag, 983 14.09 802, 806 bis 808, 813, 827 bis 833

Die Stellen können entfallen.

Teil C:


Dienststellen mit Personal, für das der Landschaftsverband Dienstherr ist

Dezernat 0 (Landesdirektor)

013/LVR InfoKom
+ 55 A 6 bis A 16

Stellen für Beamte, die bisher in Teil A des Stellenplanes ausgewiesen waren und nach Führung des bisherigern Amtes 13 wie ein Eigenbetrieb in Teil C ausgewiesen werden.
+ 1 A 13 hD, Produktmanagement, 013.40 030

Für eine Mitarbeiterin in Teilzeitarbeit muß eine zusätzliche Stelle geschaffen werden, da die Gesamtstundenzahl auf diesem Dienstposten, der mit zwei Teilzeitkräften besetzt ist, die Normalarbeitszeit erheblich überschreitet.
Geschäftsbereich 04 (Rhein. Versorgungskassen)

04.00

+ 1 A 9 gD, freigestelltes Personalratsmitglied

+ 1 BAT V c, Mitarbeit bei der Geschäftsführung

Nach der Bildung von Dezernatspersonalräten ist die Einrichtung von Stellen für ein freigestelltes Personalratsmitglied sowie zur Mitarbeit bei der Geschäftsführung des Personalrates erforderlich geworden.

041
+ 1 A 6 mD, Buchhaltung,  041.33 080
Durch die Angebote der sog. „Riester-Rente“ und der „Entgeltumwandlung“ in den vergangenen Jahren und der Übernahme der Zusatzversorgungskasse der Stadt Essen, hat sich auch das Arbeitsvolumen in der Finanzbuchhaltung weiter erhöht. Um auch hier eine ordnungsgemäße Aufgabenerledigung zu gewährleisten, ist es notwendig, einen weiteren Dienstposten einzurichten.

+ 3 A 9 gD, Mitgliederservice, Beratung und Seminare, 041.11 050, 060 und 070
Dies gilt auch für das Sachgebiet „Mitgliederservice, Beratung und Seminare“. Auch dort hat sich durch die Umstellung auf das „Punktesystem“ in der Zusatzversorgung sowie der Angebote der „Riester-Rente“ und der „Entgeltumwandlung“ das Arbeitsvolumen erhöht. Das gestiegene Bewusstsein über die Bedeutung der Altersversorgung führt bei den Mitgliedern, insbesondere aber bei den Versicherten, zu einem wachsenden Informationsbedarf zu Fragen der Zusatzversorgung.
043

+ 2 A 6 mD, Versorgungsausgleich, 043.13 120 und 130

In den vergangenen Jahren ist das Volumen der Fälle im Versorgungsausgleich nicht nur kontinuierlich, sondern teilweise sprunghaft angestiegen. Dies ist insbesondere auf die Übernahme der Zusatzversorgungskassen der Städte Düsseldorf, Duisburg und Essen zurückzuführen. Diese Steigerung der Fallzahlen umfasst neben den zu bearbeitenden Auskunftsersuchen auch die Anzahl der Beitragszahlungen und die Anzahl der künftigen Erstattungen.
Dezernat 1 (Personal, Organisation)

Amt 12

- 2 Stellen,  12.60 110 und 160
Wegfall von Stellen aufgrund der Auflösung von Personalrat und Schwerbehindertenvertretung der Zentralverwaltung

Dezernat 2 (Finanzen, Wirtschaft)

20.00
+ 1 A 9 gD, freigestelltes Personalratsmitglied

Nach der Bildung des Dezernatspersonalrates für den Bereich Finanzen, Wirtschaft ist die Einrichtung einer Stelle für ein freigestelltes Personalratsmitglied erforderlich geworden.

Dezernat 4 (Schulen, Jugend)

40.00

+ 1 BAT V b,  freigestelltes Personalratsmitglied

+ 1 BAT VI b, freigestelltes Personalratsmitglied

Nach der Bildung des Dezernatspersonalrates für den Schulbereich ist die Einrichtung von Stellen für  freigestellte Personalratsmitglieder erforderlich geworden.

+ 1 BAT V b 5, freigestelltes Personalratsmitglied

Nach der Bildung des Dezernatspersonalrates für den Jugendbereich ist die Einrichtung einer Stelle für ein freigestelltes Personalratsmitglieder erforderlich geworden.

Dezernat 7 (Soziales, Integration)

70.00

+ 1  A 9 gD, freigestelltes Personalratsmitglied

+ 1 BAT III 1 b, freigestelltes Personalratsmitglied

Nach der Bildung des Dezernatspersonalrates für den Bereich Soziales und Integration ist die Einrichtung von Stellen für  freigestellte Personalratsmitglieder erforderlich geworden.

Dezernat 9 (Kultur, Umwelt)

90.00

+ 1 A 9 gD, freigestelltes Personalratsmitglied

+ 1 BAT V b, freigestelltes Personalratsmitglied

Nach der Bildung des Dezernatspersonalrates für den Bereich Kultur und Umwelt ist die Einrichtung von Stellen für  freigestellte Personalratsmitglieder erforderlich geworden.

Sondervermögen mit Sonderrechnung

Rhein. Kliniken

851/Rhein. Kliniken Bonn

- 1 A 15, 851 11.00 010

- 2 A 14, 851 32.00 010 und 62.21 010

- 1 A 10, 851 11.01 020

Umwandlung in Angestelltenstellen

853/Rhein. Kliniken Düsseldorf
- 1 A 15 kw, 853 1199 010

Wegfall durch Realisierung eines kw-Vermerkes

855/Rhein. Kliniken Viersen

- 1 A 10 , 855 31.00 010
Umwandlung in eine Angestelltenstelle

862/Rhein. Kliniken Essen

- 2 A 15, 862 31.00 020 und 37.01 010

Umwandlung in Angestelltenstellen

Anlage

Gesamtübersicht über die Stellen des LVR - Teil A des Stellenplanes -

(ohne Kliniken, HPH und KZW)

Stellenplanentwurf 2005

	OE/AD
	Stellenplanentwurf 2005
	Saldiert

+/-

	
	zusätzl. 
	Wegfälle
	

	0/01
	LD/ELR
	
	
	

	02
	Rechnungsprüfungsamt
	
	
	

	03
	Presseamt
	
	
	

	05
	Gleichstellungsamt
	
	
	

	06
	Amt für Landschaftsversammlung und Re-

präsentation
	
	
	

	07
	Geschäftsstelle des Ausschusses für Beschwerden und Anregungen
	
	
	

	13
	Amt für Informationsverarbeitung und Kommunikationstechnik
	
	151
	- 151

	1
	Personal und Organisation


	8
	
	+ 8

	2
	Finanzen, Wirtschaft


	
	1
	- 1

	4
	Schulen, Jugend
	ZV
	
	4
	- 4

	
	
	Schulen
	15
	3
	+ 12

	7
	Soziales, 

Integration
	Hauptfürsorgestelle
	
	1
	- 1

	
	
	Sozialhilfe
	12
	7
	+ 5

	8
	Gesundheit, Heilpäd. Heime
	
	
	1
	- 1

	9
	Kultur, Umwelt 
	ZV
	1
	6
	- 5

	
	
	Außenämter
	
	13
	- 13

	Summe:


	36
	187
	- 151


